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s ist tatsächlich so, dass der 
Digitaldruck laut Smithers 

immer noch weniger als 5% der 
gesamten welt weit gedruckten 
Seiten aus macht. Druckereien in 
aller Welt haben Milliarden in 
Offsetdruckmaschinen und an -
de re analoge Drucktechnologien 
investiert, die sie bis zum Ende 
ihres Abschreibungszeitraums 
und in den meisten Fällen noch 
lange darüber hinaus nutzen 
wol len. Ausserdem wird weiter -
hin in Offsettechnologie inves -
tiert, insbesondere in hoch auto -
ma tisierte Bogenoffsetmaschi- 
nen. 
Für clevere Drucker ist es keine 
Frage des Entweder-oder. Viel -
mehr wissen sie, dass sie so wohl 
analoge als auch digita le Produk -
tionsmöglichkeiten be nötigen, 
um sich dem wandelnden Markt 
zu stellen und anhal tend erfolg -
reich zu sein. Sie wis sen, dass wir 
uns im ‹Und-Zeitalter› des Dru -
ckens bewegen. 
Aber wie lassen sich traditionelle 
und digitale Druck technologie in 
betriebliche Abläufe integrieren? 
Es kommt darauf an.  
Jedes Unternehmen ist anders, 
agiert in einem anderen Markt -
umfeld, hat andere Kunden und 
seine eigenen Geschäftsvisionen 
und -ziele. Deshalb ist es sinnvoll, 
sich für einen Partner zu ent -
schei den, der dabei hilft, Heraus -
forde run gen und Chan cen einer 
Drucke rei zu erkennen und eine 
effek tive Stra tegie festzulegen. 

E

Kodak scheint dafür qualifi ziert, 
da das Angebot über das gesam -
te Spek trum einer Druckerei von 
Druckplatten über CtP-Sys teme 
und Softwareplattformen für 
Workflows bis zum moder nen 
Inkjet-Produktionsdruck reicht.  
 
Ergän zung oder Erweite rung 
Dabei kön nen Druckereien zwei 
Strategien verfol gen: Ergän zung 
oder Er wei te rung.  
Bei der Strategie der Ergänzung 
wird der Inkjet neben vorhande -
nen Druck verfahren genutzt, um 
Teile eines Druckprodukts oder 
Teile des gesamten Pro duk tions -
volumens eines Auftrags digital 
zu drucken (hybride Produk -
tion). So werden zum Bei spiel 
Buchblocks in Klein auflagen kos -
ten güns tig im Inkjet pro duziert, 
während die Buch um schläge auf 

einem To ner-Digital drucksystem 
gedruckt und veredelt werden. 
Ist das Volumen des Buchauf -
trags höher, kann der Inhalt der 
Bücher im Offset ge druckt wer -
den. 
Bei der auf Erweiterung ausge -
rich teten Strategie nutzt eine 
Druckerei den Inkjet, um neue 
Geschäftsfelder oder Marktseg -
mente zu erschliessen und/oder 
neue Produktionsmöglichkeiten 
anzubieten, die mit der bisher 
verfügbaren Drucktechnik nicht 
möglich sind. Das Leistungs spek -
trum könnte zum Beispiel um 
kleinere Auflagen als Ergänzung 
zu Grossauflagen im Offset oder 
um den Druck variabler Aufträge 
mit Personalisierung erweitert 
werden. Ein attraktives Segment 
für die variable Produktion im 
Inkjet ist die Herstellung von 

Direktwer bung mit einer laut I.T. 
Strategies pro gnostizierten durch -
schnitt lichen jährlichen Wachs -
tumsrate von 8% für den Zeit -
raum von 2023 bis 2028.  
 
Hardware, Software,  
Know-how 
Da die meisten Drucke rei en den 
Grossteil ihres Umsat zes nach 
wie vor mit dem Offsetdruck er -
zielen, lohnt es sich hier beson -
ders, hoch wertige, effiziente und 
produktive Produkte zu verwen -
den. Das beginnt mit den pro -
zess freien Kodak Sonora-Platten, 
die die Druckform her stellung 
rationalisieren, nachhal tig sind 
und spür bare Kostenein spa run -
gen in Druckvorstufe und Druck 
ermöglichen. Darüber hinaus 
gewährleisten die Plat ten dank 
ihrer lokalen Fertigung einen ge -
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Da Digitaldruckmaschinen immer schneller und besser werden, wächst der Digitaldruck und  
hat den Wendepunkt für eine breite Akzeptanz längst erreicht. Allerdings kann der Hype um 
den Digitaldruck nicht darüber hinwegtäuschen, dass der traditionelle Druck auch heute noch 
vorherrscht und noch viele Jahre bestehen wird.



rin gen CO2-Fussabdruck sowie 
zuverlässige Lieferung. 
Das Kodak CtP-Systemprogramm 
umfasst eine Vielfalt an Model -
len, Auto matisie rungs- und Ge - 
schwindig keitsoptionen, sodass 
Druckerei en jeder Grösse und 
fachlichen Spezialisierung eine 
auf ihre Be dürfnisse zugeschnit -
tene Plat ten belichterlösung fin -
den. Die Lösungen können nach -
gerüstet werden, um eine hohe 
Produktivität zu erreichen, was 
zu hoher Investitions si cher heit 
über viele Jahre führt. Und die 
Kodak Squarespot-Bebilderungs -
tech nologie bietet hohe Stabili -
tät, Genauigkeit und Qualität. 
 
Überzeugend: Continuous 
Inkjet 
Kodak ermöglicht eigenen Anga -
ben zufolge Ink jet-Produktionen 
ohne Kom promisse bei Qualität 
und Pro duk tivität. Die Prosper 
Druckmaschi nen und Eindruck -

systeme, die mit der Con tinuous-
Ink jet-Technologie arbeiten, lie -
fern hoch qualita tiver Drucke bei 
voller Pro duk tionsgeschwin dig -
keit.  
Die Kodak Prosper Ultra 520 
druckt bei voller Ge schwin dig -
keit mit höchster Auflö sung auch 
bei Anwendungen mit hoher 
Farb deckung auf glän zend gestri -
chenem Papier. Mit der Prosper 
7000 Turbo bietet Kodak mit drei 
optimierten Druckmodi eine 
Kom bination aus Ge schwindig -
keit und Qualität auf glän zend 
gestri chenen Offsetpapieren. 
 
Hybride Drucklösungen 
Die Prosper Eindrucksyste me er -
möglichen die In te gration digi -
taler und tra ditioneller Druck -
verfahren und lassen so flexible, 
effiziente und kosten güns tige 
Hybridlösungen entste hen. Sie 
ermöglichen die Ergänzung von 
Offset-, Flexo- und Tiefdruck -

maschinen sowie Weiterverar -
beitungsanlagen um ein- bis 
vierfarbiges Inkjet-Ein dru cke, 
ohne die Produktivität der ge -
samten Produktionslinie zu be -
einträchtigen. Diese Option 
bietet den Nutzen von Flexibi li -
tät und Variabili tät in der digita -
len Produktion, um Kunden -
wünsche nach Per sonalisierung, 
Versio nie rung und Kontrolle zu 
erfül len. 
Das Inkjet-Portfolio wird durch 
wasserbasierte Koda chrome und 
Ektacolor-Tinten so wie Optimax-
Primer vervollstän digt.  
 
Der Kleb stoff einer  
‹Und›-Lösung  
Software ist der Schlüssel zur 
naht losen In te gration traditio -
neller und digi taler Druckverfah -
ren. Kodak Prinergy gilt als Dreh -
scheibe einer ‹Smart Print Fac to- 
ry› und ermöglicht die zen trale 
Verwaltung von Aufträgen über 

eine Schnittstelle. Prinergy wird 
zur An steu erung von CtP-Sys te -
men für den traditionellen Druck 
ver wen det und kann mit gängi -
gen Digital druckma schi nen ver -
schiedener Hersteller verbunden 
werden – darunter Modelle von 
Canon, HP, Komori, Konica Minolta, 
Landa, Ricoh, Xerox und natürlich 
Kodak. Prinergy verbessert die 
Automa ti sierung mit den Prinergy 
Business Solutions, die eine Vernet -
zung mit E-Commerce, ERP/ 
MIS, CRM und anderer Software 
realisieren. 
Wer so wohl die traditionellen als 
auch die digitalen Technologien 
versteht und weiss, wel che Rolle 
sie bei der Rentabilität spielen 
können, wird mit den rich tigen 
Offset- oder Digitaldrucklö sun -
gen in der ‹Und›-Ära des Drucks 
erfolgreich sein. 
 
> www.kodak.com 
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 CE STITCHLINER MARK IV
Der neue iCE Mark IV brilliert durch stärkere 
Performance beim Aufstossen, Rillen, Falzen, Heften 
und Schneiden, produziert vollautomatisch und 
intuitiv, lässt sich mit einem intelligentem, flexiblen 
Zusammentragsystem kombinieren und besticht 
durch seinen massiven Gusseisenmaschinenkörper.

Broschürenfertigen 
ist unsere DNA

SAMMELHEFTER DER NEUSTEN GENERATION
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